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Seit Jahren stehen in der Schweiz
keine Nagler, keine Nagelschmiede
mehr hemdsärmlig und im
Lederschurz vordem eichenen Nagelstock
und dem Amboss. Noch im letzten
Weltkrieg waren im nördlichen Aargau,

vor allem in Sulz, 140-1 50
Schmiede damit beschäftigt, den
Bedarf der Armee an Schuhnägeln zu
decken. 1 940 wurden 200-300 Tonnen

Nägel hergestellt, das sind
36-45 Millionen Stück. Für einen
Nagel waren rund 40 Schläge nötig;

im Tag erstellte der Nagler bis 1000
Nägel, er hob also seinen Flammer
pro Tag etwa 40000mal. - Die Nägel
entstanden aus Eisenstäben, die im
Feuer zur hellen Rotglut erhitzt wurden;

auf dem Amboss erhielt dann
die Stabspitze mit kräftigen Schlägen
die endgültige Nagelform.

Markus Fürstenberger
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